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FÜR VIELE JUNGE MENSCHEN IN 
DER SPANDAUER NEUSTADT IST 
DER ÜBERGANG VON DER SCHU-
LISCHEN AUSBILDUNG INS BE-
RUFSLEBEN SCHWIERIG. UM DEM 
ENTGEGENZUWIRKEN, WURDE EIN 
GANZHEITLICHES BILDUNGSANGE-
BOT FÜR ALLE KINDER DES QUAR-
TIERS GESCHAFFEN.

AUSGANGSPUNKT UND ANLASS 
FÜR DAS PROJEKT
Die Spandauer Neustadt ist durch ei-
nen hohen Anteil an Transferleistungs-
empfangenden (über 40 Prozent) ge-
prägt. Die schwierige soziale Lage 
vieler in der Neustadt lebenden Men-
schen manifestiert sich auch in der 
großen Anzahl verschuldeter Haus-
halte und einer hohen Kinderarmut 
(über die Hälfte der Kinder ist lern-
mittelbefreit), geringer Kaufkraft und 
fehlender Perspektiven, insbesondere 
bei Jugendlichen. Etwa 40 Prozent der 
Bewohnerinnen und Bewohner haben 
einen Migrationshintergrund. 

Für viele junge Menschen in der Span-
dauer Neustadt ist der Übergang von 
der schulischen Ausbildung ins Berufs-
leben von einer starken Perspektivlo-
sigkeit geprägt. Geringes Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten und die hohe 
Arbeitslosigkeit im Umfeld lassen vie-
le Jugendliche frühzeitig resignieren, 
wenn es um ihren eigenen beruflichen 
Werdegang geht. Der Anteil an schwer 
vermittelbaren Jugendlichen mit nied-
rigem oder fehlendem Schulabschluss 
wächst im Gebiet. 

Dieser Perspektivlosigkeit wollte der 
Träger Jugendwohnen im Kiez e.V. mit 
seiner Tochtergesellschaft Juwo-Kita 

gGmbH entgegenwirken und das 

ehemalige Hortgebäude an der La-
siuszeile zu einer attraktiven Kita und 
Familienbildungseinrichtung ausbau-
en, um ein ganzheitliches Bildungsan-
gebot für alle Kinder des Quartiers zu 
schaffen. 

RAHMENBEDINGUNGEN
Gemeinsam mit den Kooperations-
partnerschaften Jugendamt Spandau, 
der Lynar Gesamtschule (offener 
Ganztagsbetrieb), dem Kiezeltern-
projekt, der Jugendhilfestation von 
Jugendwohnen im Kiez, dem Paul-
Schneider-Haus, dem Quartiersma-
nagement Spandauer Neustadt und 
umliegenden Kitas ist eine enge, pro-
zessorientierte und konzeptionelle Zu-
sammenarbeit angestrebt worden, die 
sowohl praktische als auch fachliche 
Hilfe für Familien anbietet. 

PROJEKTINHALT
Das ehemalige Hortgebäude an der 
Lasiuszeile wurde umgebaut, ener-
getisch saniert und im Anschluss da-
ran zu einem „Early-Excellence-Cen-
ter“1 (EEC), einer attraktiven Kita 
und Familienbildungseinrichtung mit 
einem  ganzheitlichen Bildungsan-
gebot für alle Kinder des Quartiers, 
ausgebaut. Angebote der Kita und 

Familienbildungseinrichtung wie El-
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ternbildung und Elternberatung, auch 
für nicht Kita-Eltern, können von allen 
Interessierten innerhalb des Quartiers 
genutzt werden. Kooperationen der 
Kita und Familienbildungseinrichtung 
mit bestehenden Einrichtungen, zum 
Beispiel dem Paul-Schneider-Haus 
oder dem Kinder- und Jugendtreff-
punkt Koeltzepark, sorgen für ein ab-
gestimmtes Programm und einen ge-
genseitigen Austausch.

Der Übergang von der Kita in die 
Schule und in andere Bildungsein-
richtungen wird durch die Zusammen-
arbeit mit der Lynar Grundschule für 
die Kinder und deren Eltern erleich-
tert. Zur Verbesserung der Übergän-
ge zwischen den einzelnen Stationen 
wurde eine Kooperationsvereinbarung 
zwischen den Einrichtungen und den 
Eltern geschlossen, die zum Beispiel 
gegenseitige Besuche, einrichtungs-
übergreifende Projekte, gemeinsame 
Elternabende, Workshops und Fortbil-
dungen vorsieht.

Einzelne konkrete Maßnahmen des 
Projektes:

•	 Energetische und bauliche Sanie-
rung sowie Umbau des Gebäu-
des.

•	 Die Gestaltung des 

Außengeländes nach den Bedürf-
nissen der Kinder (spielen, Ruhe, 
Bewegung, experimentieren, ge-
stalten, bauen und gärtnern).

•	 Die Ausstattung der Kita als Lern-
werkstatt.

•	 Durchführung niedrigschwelliger 
Familienbildungsangebote wie 
zum Beispiel FuN-Familie und 
FuN-Baby (FuN bedeutet „Familie 
und Nachbarschaft“) in Koope-
ration mit dem Jugendamt und 
anderen Trägern der Familienbil-
dung. Die Beratung der Familien 
wird von qualifizierten sozialpä-
dagogischen Fachkräften sowie 
Familientherapierende geleistet.

•	 Einzel- und Gruppenberatungs-
angebote für Eltern, zum Beispiel 
zu den Themen Entwicklungsför-
derung, Bildung, Ernährung, Ge-
sundheit.

•	 Die Qualifizierung des Kita-Kolle-
giums (EEC-Beraterin respektive 
-Berater, Inklusion, vorurteilsbe-
wusste Pädagogik, FuN-Familie, 
FuN-Baby). 

•	 Mit dem benachbarten Paul-
Schneider-Haus sind die gegen-
seitige Nutzung von Räumen, die 
gemeinsame Durchführung von 
Festen sowie die Nutzung des 
Außengeländes der Kita am Wo-
chenende geplant.

KONKRETE ERGEBNISSE
Nach der baulichen und energeti-
schen Sanierung sowie dem Umbau 
des Gebäudes und der Gestaltung 
des Außengeländes, ganz nach den 
Bedürfnissen der Kinder, wurde die 
„Lasiuszeile“ als erste Kita der Ju-
wo-Kita gGmbH im März 2012 eröff-
net. 

Die familienbildenden Angebote wer-
den gut angenommen. Neben den El-
terncafés und den gemeinsamen Akti-
vitäten wie Ausflügen, Familien-Disco, 
Bastel- und Kochaktionen finden be-
sonders die Eltern-Kind-Gruppen wie 
FuN und Krabbelgruppen sehr guten 
Anklang, auch über die Eltern der Kita 
hinaus.

1) Die Idee von Early-Excellence ist, Kinder 
frühzeitig so umfassend wie möglich zu för-
dern und dabei die individuellen Bedürfnisse 
und Fähigkeiten jedes einzelnen Kindes zu 
entdecken und gemeinsam mit der Familie 
des Kindes weiter zu entwickeln.

Kinder beim Spielen und Experimentieren © Juwo-Kita gGmbH
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NACHHALTIGKEIT
Sowohl durch die bestehende Regelfi-
nanzierung der Kita als auch die Qua-
lität des EEC-Programms, die durch 
die Qualifizierung der Mitarbeitenden 
garantiert wird, ist die Nachhaltigkeit 
des Projektes gesichert. Durch das 
attraktive Angebot, das die Kita den 
ansässigen Familien bietet, werden 
engagierte Eltern im Kiez gehalten. 

Auf Grund des überzeugenden 
Konzeptes der Kita wurde ein An-
trag im Landesprogramm „Berliner 
Familienzentren“ bewilligt. Damit 
konnte das Familienbildungspro-
gramm der Kita seit November 2012 
noch erweitert werden. Das Familien-
zentrum umfasst eine Stelle für Sozial-
arbeitende mit 75 Prozent Stellenan-
teil sowie weitere Honorarmittel.

TRÄGERSCHAFT
„Jugendwohnen im Kiez“ wurde 1979 
als Jugendhilfeträgerschaft gegrün-
det. Heute entwickelt und realisiert 
der Verein in einem Trägerverbund 
mit mehreren Gesellschaften ein brei-
tes Spektrum von Angeboten in den 
Bereichen Jugendhilfe, Kooperation 
mit Schulen, Kindertagesbetreuung in 
den Bereichen Hilfen zur Erziehung, 
Kooperation Jugendhilfe-Schule, Fa-
milienzentren und Kindertagesstätten 

und wohnungsnahe, soziale Dienst-
leistungen. 

ANGEBOTE DER KITA UND 
FAMILIENBILDUNGSEINRICHTUNG 
WIE ELTERNBILDUNG UND 
ELTERNBERATUNG, AUCH FÜR 
NICHT KITA-ELTERN, KÖNNEN VON 
ALLEN INTERESSIERTEN INNERHALB 
DES QUARTIERS GENUTZT WERDEN.
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